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Die besten NW-Trainer
im Kreis Paderborn

¥ In der Kreiswertung desNW-Bundesliga-Trainerspiels gibt es ei-
nen neuen Spitzenreiter: Klaus Hennemann zog mit starken 83
Punkten an Sebastian Neiske vorbei. Der Altenbekener heimste al-
lein mit dem Hertha-Stürmer Adrian Ramos satte 18 Zähler ein.

Platz
Platz
ges. Name Ort Punkte

1 10 Klaus Hennemann Altenbeken 929 (+83)

2 26 Sebastian Neiske Delbrück 920 (+54)

3 99 Silvia Bade Paderborn 902 (+88)

4 108 Georgina Fehnker Paderborn 899 (+70)

4 108 Nico Schroedter Paderborn 899 (+53)

6 120 Alexander Jacobs Paderborn 897 (+58)

7 136 Luna Ewald Neuenbeken 895 (+59)

7 136 Alfons Höber Delbrück 895 (+65)

9 157 Andreas Fehnker Paderborn 893 (+77)

10 181 Ann-K. Nettelnbreker Delbrück 890 (+71)

11 203 Heinz Krause Paderborn 888 (+81)

12 217 Katharina Ewald Neuenbeken 887 (+64)

12 217 Norbert Kößmeier Bad Wünnenb. 887 (+65)

14 232 Leo Kleinschlömer Paderborn 886 (+78)

15 240 David Aslan Paderborn 885 (+64)

16 258 Samuel Araz Paderborn 884 (+59)

17 295 Udo Heggen Paderborn 882 (+65)

17 295 Jürgen Theis Hövelhof 882 (+63)

19 309 Markus Lotze Paderborn 881 (+63)

20 320 Leo Meja Salzkotten 880 (+57)

Ihre Punkte unter www.nw-news.de
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HOCHSTIFT-CUP:Die beliebte Serie verzeichnet erneut einen Teilnehmerrekord

VON DOMINIK OTTE

¥ Delbrück/Kreis Paderborn.
Unter Applaus traten die Sie-
ger auf die Bühne und freuten
sich über die Pokale für ihre
Bestleistungen. Läufer, Fami-
lienmitglieder und Sports-
freunde feierten jetzt in der
Stadthalle Delbrück den Ab-
schluss des Hochstift-Cups
2013. Und es gab gute Gründe
für eine rauschende Party.

„Das war ein super Jahr“,
schwärmt Wolfgang von Ha-
gen. Der Hochstift-Cup-Vor-
sitzende konnte von Teilneh-
merrekorden berichten. Insge-
samt meldeten sich 676 Starter
für den Hochstift-Cup und den
dazugehörigen Schüler-Cup an.
„467 Läuferinnen und Läufer
konnten finishen und diese Sai-
son für sich als persönlichen Er-
folg verbuchen“, gratulierte der
Vorsitzende den Ausdauer-
sportlern, die bei 21 Laufver-
anstaltungen mindestens acht 5-
oder 10-Kilometer-Rennen be-
ziehungsweise sechs 20-Kilo-
meter-Läufe gemeistert hatten.

2008 hatte Reinhard Nolte die
neue Serie ins Leben gerufen.
Seitdem ist der Hochstift-Cup
eine einzige Erfolgsgeschichte.
„Beim Brakeler Jahreswechsel-
lauf wurden wir trotz schlech-
ten Wetters von Anmeldungen
überrollt. Der Sälzerlauf zog 200
Starter mehr an als im Vor-
jahr“, nennt Wolfgang von Ha-
gen Beispiele. Der Zuspruch für
den Hochstift-Cup liege an der
Vielschichtigkeit der Strecken
und der guten Organisation der
Gastgeber-Vereine. In diesem
Zusammenhang bedankte sich
der Vorsitzende auch beim SuS
Westenholz und dem SSV Del-
brück für die gelungene Orga-
nisation der Abschlussfeier.

In der Gesamtwertung über
20 Kilometer erkämpften sich
Sarah Metz (VfB Salzkotten)
und Mathias Nahen (TV Jahn

Bad Driburg) jeweils den ers-
ten Platz. Ulrike Koepe (Lauf-
treff Elsen-Wewer), Beate Ro-
sentreter (Haxter-Lauffreunde
Paderborn) sowie Thorsten
Krüger (Bielefeld) und Johan-
nes Niemann (SV Kollerbeck)
folgten auf den Rängen zwei und
drei. Kiara und Alina Nahen

vom TV Jahn Bad Driburg wur-
den Erste und Dritte über fünf
Kilometer. Dazwischen lag El-
ke Wolf vom SCC Scharmede.

Bei den Männern sicherte sich
Vladislav Heints vom TSV
Schloß Neuhaus den Sieg. Er ließ
Franz-Josef Schäfers (SV 21 Bü-
ren)undChristophGiefers (TuS
Hembsen) hinter sich. Auch
über 10 Kilometer der Frauen
ging Platz eins an den TSV
Schloß Neuhaus: Anke Kers-
tein-Sutter gewann vor Tabea
Müller (Herford) und Elfie Hü-

ther (VfB Salzkotten).
Bei den Männern trium-

phierte diesmal ein Trio aus dem
Kreis Höxter: Johannes Nie-
mann (SV Kollerbeck) verwies
Markus Böddeker (Bad Dri-
burg) und Tobias Riesel (Vin-
sebeck) auf die Ränge zwei und
drei. Die meisten Ausdauer-As-
se starteten 2013 derweil für die
LG Bauerkamp Warburg sowie
für den SC Borchen und den
Lauftreff Elsen-Wewer.

„Der Hochstift-Cup ist eine
gute Motivation fürs Training.
Die Stimmung auf den Veran-
staltungen ist einfach klasse“,
sagt Beate Rosentreter. Die
Drittplatzierte über 20 Kilome-
ter schwärmt zudem über den
Kuchen, den es im Anschluss an
die Wettkämpfe gibt. „Für die
besten Stückchen laufe ich ex-
tra schnell“, lacht die Sportle-
rin. Wer Appetit auf den Hoch-
stift-Cup 2014 bekommen hat,
kann sich ab Dezember für die
Serie anmelden. „Alle sind
herzlich eingeladen“, sagt Ale-
xander Selter vom Hochstift-
Cup-Team. Der erste Lauf fin-
det bereits am 28. Dezember in
Brakel statt. Alle Infos unter:

¦ www.hochstift-cup.de

��� �������	 ��������
������
�	�� (v. l.)AnkeKerstein-Sutter (Schloß
Neuhaus), Tabea Müller (Herford) und Elfie Hüther (Salzkotten) be-
legten über 10 Kilometer die Plätze eins bis drei.
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���	� Elke Wolf
wurde Zweite in der 5-Kilome-
ter-Gesamtwertung.

HOCHSTIFT-CUP 2013
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5 Kilometer Frauen
1. Kiara Nahen (TV Bad Driburg)
2. Elke Wolf (SCC Scharmede)
3. Alina Nahen (TV Bad Driburg)

5 Kilometer Männer
1. Vladislav Heints (Neuhaus)
2. Franz-Josef Schäfers (SV Büren)
3. Christoph Giefers (Hembsen)

10 Kilometer Frauen
1. Anke Kerstein-Sutter (Neuh.)
2. Tabea Müller (BSV Herford)
3. Elfie Hüther (VfB Salzkotten)

10 Kilometer Männer
1. Johannes Niemann (Kollerb.)
2. Markus Böddeker (Driburg)
3. Tobias Riesel (TuS Vinsebeck)

20 Kilometer Frauen
1. Sarah Metz (VfB Salzkotten)
2. Ulrike Koepe (Elsen-Wewer)
3. Beate Rosentreter (Paderborn)

20 Kilometer Männer
1. Mathias Nahen (Bad Driburg)
2. Thorsten Krüger (Bielefeld)
3. Johannes Niemann (Kollerb.)

� 		�� ��� 
�� ����
����	�� Vladislav Heints (l.) vom TSV Schloß Neuhaus sicherte sich den Gesamtsieg über fünf Kilometer. Der Bürener
Franz-Josef Schäfers (M.) und Christoph Giefers vom TuS Hembsen folgten auf den weiteren Plätzen. FOTOS (3): DOMINIK OTTE

PERSÖNLICH
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�� (33), deutsch-tschechischer
Basketballcoach, ist als Trainer des ProA-
Ligisten BC Nürnberg entlassen worden.
Der Ligakonkurrent der Finke Baskets
Paderborn trennte sich nach der 84:112-
Pleite in Crailsheim von dem 2,17 Meter
großen Ex-Center, der seit 2009 in Nürn-
berg unter Vertrag gestanden hatte – zu-
nächst als Spieler, dann als Trainer. Die
mit hohen Ambitionen in die Saison ge-
starteten Franken holten nur einen Sieg
aus den letzten vier Spielen – und zwar
beim 87:75 gegen Paderborn. Ides' Amt
wird nun von Benjamin Travnizek in-
terimsweise übernommen. FOTO: IMAGO
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TENNIS-SENIOREN: Sandes Herren 40 und Paderborns Herren 50 feiern glatte 6:0-Siege / Sälzer Herren 30 gehen in Erwitte unter

¥ Kreis Paderborn (ot). Bei den
Spielen der heimischen Tennis-
Senioren-Verbandsligisten
fehlte am Wochenende die
Spannung. Das Standardergeb-
nis lautete 6:0. Während die
Herren 40 aus Sande und die
Herren 50 vom Paderborner TC
Blau-Rot glatte Siege feierten,
gab es für Salzkottens Herren
30 in Erwitte nichts zu holen.

HERREN 30 VERBANDSLIGA
´ TV Erwitte – TC RW Salz-
kotten 6:0: Schlechter hätte es
für die Sälzer nicht laufen kön-
nen. Zum einen fehlte das nö-
tige Glück in den Entschei-
dungssätzen, zum anderen kam

Verletzungspech hinzu. So ver-
loren Mannschaftsführer Mi-
chael Schmidt und Teamkol-
lege Ralf Neumann ihre Einzel
an den Positionen zwei und vier
jeweils mit 8:10 im Champi-
ons-Tie-Break. Rouven Marx-
cord musste derweil an Positi-
on drei wegen einer Schulter-
verletzung aufgeben. Auf die
Austragung der Doppel ver-
zichteten die Sälzer. „Wir hat-
ten eigentlich gute Chancen, mit
Erwitte mitzuhalten. Nur ha-
ben wir diese leider nicht ge-
nutzt. Im Endeffekt geht das Er-
gebnis somit in Ordnung“ , bi-
lanzierte Michael Schmidt und
hofft, dass Rouven Marxcord

nicht langfristig ausfällt. Der
Klassenerhalt dürfte aber auch
mit ihm ein extrem schwieriges
Unterfangen werden.

HERREN 40 VERBANDSLIGA
´ SV BW Sande – TV Wicke-
de 6:0: Sandes Herren 40 konn-
ten sich in ihrem ersten Heim-
spiel den Ärger über die äu-
ßerst unglückliche 2:4-Start-
niederlage in Breckerfeld so
richtig von der Seele spielen.
„Wir haben schnell deutliche
Verhältnisse schaffen. Wir wa-
ren von den Leistungsklassen
besser aufgestellt und das hat
sich sehr deutlich bemerkbar
gemacht“ , erklärte Sandes

Mannschaftsführer Christian
Flesch, dessen Team in keinem
einzigen der zwölf Sätze mehr
als zwei Spiele abgab. „Jetzt ver-
suchen wir, in den kommen-
den Spielen alle Punkte mit-
zunehmen. Dann hoffen wird,
dass es im letzten Spiel gegen
Herford zum Finale kommt“,
blickt Flesch nach vorne. Wei-
ter geht's dabei am 23. No-
vember mit einem Heimspiel
gegen den Hertener TC.

HERREN 50 VERBANDSLIGA
´ Paderborner TC BR – TuS
Erkenschwick 6:0: Zweites
Spiel, zweiter Sieg. Die Herren
50 des TC Blau-Rot bleiben auf

Titelkurs. Im Heimspiel gegen
Erkenschwick gaben Christian
Hübscher, Yves Stahl, Boris Ku-
ni, Markus Rübsam und Tobi-
as Senn keinen einzigen Satz ab.
„Wir haben stark aufgespielt
und unserem Gegner keine
Chance gelassen“, so Pader-
borns Mannschaftsführer To-
bias Senn, für den der Begriff
„Aufstieg“ kein Tabu-Wort
mehr ist. Die Vorentscheidung
im Titelrennen dürfte schon am
nächsten Spieltag fallen. Dann
gastiert Blau-Rot am 1. Dezem-
ber beim ebenfalls verlust-
punktfreien TSV Westerkap-
peln. „Da müssen wir hundert
Prozent geben“, betont Senn.

����	� #&��� (20), Badminton-Ass vom
Landesligisten SC Blau-Weiß Ostenland,
erspielte sich bei der NRW-Rangliste in
Hohenlimburg mit vier Siegen in fünf
Spielen einen sehenswerten fünften Platz.
Lediglich im Auftaktmatch gegen die an
Nummer zwei gesetzte Verbandsliga-
spielerin Katrin Sollfrank (Bottrop) ver-
lor Büser mit 21:17, 10:21, 11:21. In den
Platzierungsspielen gab die Ostenlände-
rin dann aber keinen einzigen Satz ab.
Im Spiel um Platz fünf führte sie gegen
die favorisierte Stefanie Pilz (Hohen-
limburg) mit 23:21, ehe ihre Gegnerin
aufgab. FOTO: SC BW OSTENLAND
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TISCHTENNIS:Neustart der Rot-Weißen in der Kreisliga

¥ Borchen-Alfen (ire). In der
vergangenen Saison hat die ers-
te Herrenmannschaft des SV
RW Alfen noch in der Tisch-
tennis-Herren-Bezirksliga auf-
geschlagen. Aufgrund vieler
Abgänge haben die Rot-Wei-
ßen das Aushängeschild der
Abteilung aber zurückziehen
müssen. Nun wagen sie einen
Neuanfang in der Kreisliga.

Die beiden Brüder Thomas
und Henning Hoffmeister zog
es zum TuS Bad Driburg, Wol-
fang Kirsch zum SC Wewer und
Oliver Quosbarth versucht sich
nun beim TSV Schloß Neu-
haus. Alle vier Spieler gehörten
zur Stammbesetzung der Trup-
pe, die 2012/13 den sechsten
Platz in der Bezirksliga belegte.
Alle haben sich neu orientiert
und Alfen verlassen. „Das war
schon enttäuschend“, sagt Mike
Stohldreier, der als einziger
Leistungsträger seinem Klub die
Treue hielt. Trotz einiger Al-
ternativen blieb er in Alfen, wo
nun etwas Neues auf die Beine
gestellt werden soll.

Für den SV war der Schritt
in die Kreisliga dennoch ein
herber Rückschlag – gerade in
Anbetracht der rasanten Ent-
wicklung, die der Verein ge-

nommen hatte. 2007/08 stieg
Alfen nach über 20 Jahren wie-
der in die Kreisliga auf. Damals
war kaum abzusehen, dass es in
den nächsten Spielzeiten noch
zwei Ligen höher gehen wird.

Jetzt ist man erst mal wieder
auf den Boden der Tatsachen
angekommen. Dennoch sieht
Mike Stohldreier seinen Verein
auf einem guten Weg. In zwei
Jahren möchte er wieder auf Be-
zirksebene auflaufen – für ihn
ein realistisches Ziel: „Wir sind
jung, ehrgeizig und trainieren
viel für den Erfolg.“ Neben
Stohldreier sind Daniel Breim-
horst,WaldemarSchilinundder
derzeit verletzte Dennis Fram-
me alle Mitte 20.

In dieser Saison wird es mit
dem Aufstieg noch nichts. „Vor
uns werden mit Wewer, Bad
Lippspringe und Geseke drei
Mannschaften stehen, die bes-
ser sind“, so Stohldreier. Er
selbst lobt die Heimstärke Al-
fens, ärgert sich aber über die
Inkonstanz und das Verlet-
zungspech. In der Tabelle liegt
Alfen bei 6:6 Punkten im Mit-
telfeld. „Diese Saison ist eine Art
Standortbestimmung“, sagt
Stohldreier. Danach lautet die
Devise: Streben nach mehr.

TISCHTENNIS
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Schloß Neuhaus II – TTV Salzkotten III 9:7
SC GW Paderborn II – SV Heide 9:1
Bad Lippspringe – DJK Paderborn IV 9:1
Stukenbrock – TV Geseke II 3:9
Alfen – SC Wewer 2000 II 7:9
DJK Paderborn IV – Stukenbrock 9:6

) #�
 ��

�
��	�� 6 6 0 0 54:13 12: 0
* �+ ��,�� *--- "" 7 6 0 1 59:31 12: 2
. %/ ������ "" 7 5 1 1 56:35 11: 3
0 %%/ ���������	 """ 7 4 0 3 51:37 8: 6
1 �2� 3�
�����	 "/ 7 3 1 3 44:48 7: 7
4 '���	 6 3 0 3 37:37 6: 6
5 �+ �� 3�
�����	 "" 5 2 1 2 32:34 5: 5
6 ����7 8������ "" 6 2 1 3 35:43 5: 7
9 �+ #�����	 6 1 0 5 33:46 2:10
)- �����	����� 7 1 0 6 26:58 2:12
)) �/ (��
� 6 0 0 6 9:54 0:12

)7 ������������ ��7 '
SV Sande – TTV Hövelhof II 9:4
Wewelsburg – Bad Lippspringe II 7:9
Benhausen – SC Borchen II 9:2
TV Geseke III – Schloß Neuhaus IV 9:1
DJK Paderborn V – Neuenbeken 4:9
TuRa Elsen IV – Etteln II 9:4

) �/ ��	
� 7 7 0 0 63:17 14: 0
* %/ ������ """ 7 6 0 1 55:30 12: 2
. #�
 ��

�
��	�� "" 7 5 1 1 58:36 11: 3
0 ( :����� "" 7 5 0 2 55:25 10: 4
1 ��,������� 7 5 0 2 57:35 10: 4
4 8���	����	 7 4 1 2 55:40 9: 5
5 #�	�����	 7 4 0 3 48:42 8: 6
6 �2� 3�
�����	 / 7 3 0 4 42:45 6: 8
9 %��� ;���	 "/ 7 1 0 6 30:58 2:12
)- �+ #�����	 "" 7 1 0 6 17:57 2:12
)) ;����	 "" 7 0 0 7 18:63 0:14
)* �����< 8������ "/ 7 0 0 7 13:63 0:14

)7 ������������ ��7 #
Alfen II – Bentfeld 4:9
SC GW Paderborn IV – TuRa Elsen III 7:9
Schloß Neuhaus III – Ostenland 7:9
DJK Delbrück – Bad Wünnenberg II 9:6
SV Heide II – Sande II 6:9

) %��� ;���	 """ 7 7 0 0 63:32 14: 0
* �2� �����&�� 7 7 0 0 63:33 14: 0
. �/ (������ 6 4 0 2 46:37 8: 4
0 #�	����
 7 4 0 3 54:44 8: 6
1 ��	
� "" 7 4 0 3 50:48 8: 6
4 %%/ ���������	 "/ 6 3 1 2 43:42 7: 5
5 �����< 8������ """ 7 3 1 3 53:45 7: 7
6 �+ �� 3�
�����	 "/ 7 3 1 3 50:50 7: 7
9 =���	��	
 7 2 0 5 46:57 4:10
)- #�
 �&		�	���� "" 7 0 2 5 35:61 2:12
)) �/ (��
� "" 7 1 0 6 31:60 2:12
)* '���	 "" 7 0 1 6 37:62 1:13

*7 ������������ ��7 '
Thüle II – Bad Lippspringe III 1:9
Bad Wünnenberg IV – TuRa Elsen V 4:9
Hövelhof III – TTC Boke 2:9
Ostenland II – Stukenbrock II 9:4
DJK Delbrück II – SC GW Paderborn V 8:8

) #�
 ��

�
��	�� """ 7 6 1 0 62:32 13: 1
* '���	����	 6 6 0 0 54:27 12: 0
. %��� ;���	 / 7 4 1 2 56:39 9: 5
0 ( :����� """ 7 4 0 3 50:40 8: 6
1 =���	��	
 "" 7 4 0 3 52:44 8: 6
4 �2� �����&�� "" 7 3 2 2 55:48 8: 6
5 %%+ #��� 7 3 0 4 47:45 6: 8
6 #�
 �&		�	���� "/ 7 3 0 4 45:48 6: 8
9 �+ �� 3�
�����	 / 7 2 2 3 47:50 6: 8
)- �����	����� "" 7 2 0 5 35:55 4:10
)) ������	�� "" 6 1 0 5 24:51 2:10
)* %�&�� "" 7 0 0 7 15:63 0:14

*7 ������������ ��7 #
Bad Wünnenberg III – TV Geseke IV 9:5
Alfen III – Benhausen II 9:6
TV Geseke IV – Lichtenau 5:9
Bentfeld II – Bad Wünnenberg III 6:9
SC Wewer 2000 III – Hövelhof IV 9:4
SV Herbram II – Neuenbeken II 9:7
TuRa Elsen VI – Thüle 8:8
Bad Wünnenberg III – SC Wewer 2000 III 5:9

) �+ ��,�� *--- """ 8 6 1 1 62:38 13: 3
* ������	�� 7 6 0 1 59:35 12: 2
. %/ ������ "/ 7 5 0 2 55:27 10: 4
0 #�
 �&		�	���� """ 8 5 0 3 58:52 10: 6
1 #�	�����	 "" 7 3 1 3 50:44 7: 7
4 %�&�� 7 3 1 3 44:49 7: 7
5 %��� ;���	 /" 7 2 3 2 46:56 7: 7
6 ( :����� "/ 7 3 0 4 46:48 6: 8
9 8���	����	 "" 7 2 0 5 42:55 4:10
)- '���	 """ 7 2 0 5 40:55 4:10
)) �/ (������ "" 7 1 2 4 35:59 4:10
)* #�	����
 "" 7 0 2 5 42:61 2:12

.7 ������������ ��7 '
Marienloh – Bad Lippspringe V 9:1
SC GW Paderborn VI – Etteln III 9:5
TuRa Elsen VII – SC Wewer 2000 IV 8:8
Bad Wünnenberg V – TV Geseke V 9:6
SV Heide IV – Stukenbrock III 6:9

) �+ �� 3�
�����	 /" 7 6 0 1 60:37 12: 2
* �+ ��,�� *--- "/ 7 5 1 1 57:35 11: 3
. %��� ;���	 /"" 6 4 2 0 52:31 10: 2
0 #�
 �&		�	���� / 6 4 0 2 46:29 8: 4
1 !����	��� 7 4 0 3 52:33 8: 6
4 ;����	 """ 7 3 1 3 47:48 7: 7
5 �/ (��
� "/ 6 2 0 4 33:42 4: 8
6 %/ ������ / 6 1 2 3 39:49 4: 8
9 ��,������� "" 6 2 0 4 30:44 4: 8
)- �����	����� """ 6 1 0 5 29:51 2:10
)) #�
 ��

�
��	�� / 6 0 0 6 8:54 0:12

����	 � �	�� (26), deutsche Nummer eins vom Paderborner
Squash Club, ist bei den mit 150.000 US-Dollar dotierten „Katar
Classics“ in Doha in der ersten Runde ausgeschieden. Der Pa-
derborner verlor gegen den topgesetzten Franzosen Gregory Gaul-
tier mit 9:11, 9:11, 3:11. In den ersten beiden Sätzen stand es je-
weils 9:9, doch Gaultier hatte stets das bessere Ende für sich. „Er
ist einer der besten, wenn nicht der beste Spieler der Welt. Inso-
fern muss ich mich nicht schämen“, bilanziert Rösner.
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